Jntelligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Interligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Nes 148, Dienſtag, den 21. Juni 1836. 


Angekommene Fremden vom 18. Juni. 

5 Hr. Kommiſſarius Mrowienski aus Kazmierz, l. in No, 110 St. Martin; 
Hr. Pächter Wyganowski aus Chalow, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. Gutsb. Graf 
v. Mielczynski aus Karczewo, Hr. Gutsb. v. Topinski aus Klaczewo, Hr. Gutsb. 
v. Niegolewski aus Niegolewo, Hr. Gutsb. v. Mierzynski aus Bytin, Hr. Gutsb. 
v. Zöttowski aus Kafinvwo, Frau Gutsb. v. Obiezierska aus Rözko, Frau Gutsb. 
v. Mlicka aus Kazmierz, Hr. Oberamtmann Krieger aus Bogdanowo; Hr. v. Zol⸗ 
towski, Lieutenant im Garde-Ulanen-Regiment, aus Kaſinowo, l. in No. 243 
Breslauerſtraße; Hr. Kaufm. Steinkauler aus Barmen, Hr. Kaufm. Damert aus 
Magdeburg, Hr. Gutsb. v. Breza aus Swigtkowo, L in No, 1. St. Martin; Hr. 
Paͤchter v. Goralinski aus Gokaje vo, Hr. Pächter Meier aus Sienno, l. in No. 
384 Gerberſtraße. 5 

Vom 19. Juni. 

Hr. Graf Kwilecki aus Wroͤblewo, Hr. Kaufm. Sala aus Berlin, die 
Hrn Gutsb. v. Krzysanowski und v. Szoldrski aus Pakoslaw, Hr. Gutsb. Jaͤckel 
aus Liſſa, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Gutsb. v. Kalkſtein aus Pfarskie, Hr. 
Kondukteur König aus Schildberg, Hr. Pächter Baumna aus Janowice, Hr. Ober: 
foͤrſter Toporowski aus Gratz, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Graf v. Dzieduſzyckl 
aus Neudorf, Hr. Oberamtmann Pickert aus Gorzyn, l. in No. 136 Wilhelms⸗ 
ſtraße; Hr. Pächter Zinke aus Brodnica, Hr. Gutsb. Urbanowski aus Sobeſtia⸗ 
nowo, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Koczburski aus Görka, Hr. Kaufm. 
Berlin aus Birnbaum; Hr. Kaufm. Liſſer aus Fordon, l. in No. 20 St. Adalbert; 
Hr. Gutsb. o. Jaraczewski aus Eowscice, L in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. 
b. Zielinski aus Markowice, Hr. Gutsb. v. Urbanowski aus Studzin, Frau Gutsb. 
b. Szoldrska aus Pakoskaw, Frau Hauptmann Schmidt aus Schwerin a. d. W., 


* 


+ 
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Hr. Kandidat Buhl aus Berlin, Hr. Bürger Schwotzer aus Gneſen, Hr. Buͤrger 
Wackermann aus Rogaſen, l. in No. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Gutsb. v. Prze⸗ 
racki aus Trzebowo, Hr. Gutsb. v. Kierſtein aus Skrzypno, Hr. Gutsb. v. Ro⸗ 
galinski aus Gwiazdowo, Hr. Gutsb. v. Korytowski aus Rogowo, Hr. Guten, 
Werner aus Czarkow, Hr. Gutsb. v. Rudnicki aus Tursko, Hr. Guts. v. Weſier⸗ 
ski aus Wegorzewo, lin No. 384 Gerberſtraße; Hr. Kapitain a. D. Salkowski 


aus Opatowko, Hr. Pächter Wychlinski aus Pogrzybowo, Hr. Lehrer Jadrzyko⸗ 


wski aus Koſtrzyn, l. in No 154 Vuͤttelſtraße; Hr. Pächter Laskowski und Hr. 
Handelsmann Tuch aus Slupia, l. in No. 118 Damm; Hr. Paͤchter Schermer 
aus Rogoczewo, Hr. Pächter Kiutowski aus Rigze, Hr. Probſt Pietrowicz aus 
Grunowo, Hr. Gutsb. v. Raczynski aus Obrzycko, Hr. Gutsb. v, Rogalinski aus 
Piersko, Hr. Gutsb. Licht aus Zedlie, I. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsb. 


v. Bronikowski aus Golejewko, die Hrn. Gutsb. Benedikt und Roman v. Mora 


czewski aus Zielatkowo, die Hrn. Gutsb. Hippolit und Deſiderius v. Radoniski aus 
Gr. Jeziory, l. in No. 394 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Pronczynski aus Polen, 
Hr. Gutsb. o. Goslinowski aus Kabiſzynek, Hr. Pächter Zaremba aus Giecz, l. 
in No. 23 Walliſchei! Hr. Oekonom Magafz aus Wartenberg, Hr. Pächter Das 


minski aus Bobrownik, Hr. Administrator Hartung aus Kig2, Hr. Gutsb. Zielo⸗ 
nacki aus Goryezki, l. in No. 33 Walliſchei; Frau Gutsb. v. Dobrzycka aus Cho⸗ 


deg, Frau Gutsb. v. Makowska aus Gogolewo, Hr. Oberamtmann Nerger aus 
Engelsburg, Hr. Paͤchter Wilkonski aus Wrzesnica, l. in No. 168 Waſſerſtraße. 


19 Ediktal⸗Citation. Auf die von der verehelichten Handtke, Anna Roſtna 


gebörne Menge in Oels, gegen ihren Ehemann, den Schuͤferknecht Auguſt Handtke 
aus Silz bei Kozmin, wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungsklage, 
wird der ſeinem Aufenthalt nach unbekannte Verklagte hierdurch aufgefordert, in 
dem auf den Zten Oktober 1836 vor dem Deputirten Referendarius Espagne 
in unſerm Gerichts-Lokale angeſetzten Termin zu erſcheinen und die Klage ſeiner 
Ehefrau gehörig zu beantworten, widrigenfalls die in der Klage vorgetragenen 
Thatſachen in cotumaciam für zugeſtanden erachtet und was nach den Geſetzen 
Rechtens iſt, erkannt werden wird. 8 ` 
Poſen, den 27. Mai 1836. GE d 
Königliches Ober-Landesgericht. I. Abtheilung 


2) Sqdiktal⸗Citation. Die Anna Suſanna Meißner geb. Plutz zu Rawicz, 
hat gegen ihren Ehemann, den Goldarbeiter Chriſtian Friedrich Meißner aus Ra⸗ 
mio, auf Trennung der Ehe wegen böslicher Verlaſſung geklagt, 5 4 


* 
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Der ſeinem Aufenthalt nach unbekannte Beklagte wird daher aufgefordert, 
in dem auf den Zoſten September c, zur Beantwortung der Klage und Erz 
oͤrterung der Sache vor dem Herrn Referendarius Jung in unſerm Gerichts-Lokale 
angeſetzten Termine zu erſcheinen und die Klage gehörig zu beantworten. — Beim 
Ausbleiben des Verklagten werden die in der Klage vorgetragenen Thatſachen in 
contumaciam für zugeſtanden erachtet, die zwiſchen ihm und der Klägerin bisher 
beſtandene Ehe wird demnaͤchſt auf Grund boͤslicher Verlaſſung getrennt und er 


fuͤr den allein ſchuldigen Theil erachtet werden. 


Poſen, den 28. Mai 1836. 


Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht. I. 


3) Ediktalcitation. Ueber den 
Nachlaß des zu Poſen verſtorbenen ehe— 


maligen Praͤſidenten Hyacinth Wyſſogot⸗ 


ta v. Zakrzewski, iſt am 23. Februar 
1835 Mittags 12 Uhr der Conkurs er⸗ 
offnet worden. SE 

Zur Anmeldung der Anſpruͤche des 
Franz v. Polewski, ſteht ein Termin 
am ı2ten September d. J. Vor: 
mittags 10 Uhr in unferem Inſtruktions⸗ 
Zimmer vor dem Referendarius Horn an, 
wozu derſelbe perſönlich oder durch einen 
legitimirten Bevollmächtigten, wozu ihm 
die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Moritz 
und Hoyer in Vorſchlag gebracht werden, 
vorgeladen wird. 

Beim etwanigen Ausbleiben wird ge⸗ 
dachter v. Polewski mit allen feinen Anz 
fprüchen an die Maſſe des Gemeinſchuld⸗ 
ners praͤkludirt, und ihm deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen 
Gläubiger auferlegt werden. 

Poſen, den Aten Mai 1836. 
Koͤnigl. Ober Landes⸗Gerichtz 
Erſte Abtheilung. 


Abthellung. 


Zapozew edyſtalny. Nad pozo- 
staloscig zmartego tu w Poznaniu 
niegdy Hyacenta Wyszogotty Za- 
krzewskiego bylego Prezesa, pod 
dniem 23. Lutego 1835 w poludnie 
o godzinie ı21€y konkurs otworzo- 
nym zostal, i 

Do zgloszenia sie z pretensyg za- 
pozywa sie na termin dnia 12g0 
Wrzesnia r. b. zrana o godzinie 
1otey wizbie naszey sgdowey przed 
Referendaryuszem Horn z pohytu 
njewiadomy Franciszek Polewski o- 
sobiscie lub te? przez wylegitymowa- 
nego Pelnomocnika, na ktorego mu 
sie Kommissarzy Sprawiedliwosci 


Moritz i Hoyer proponuig. 


W razie niestawienia sie, zostanie 
wspomniony Polewski 2 wszelkiemi 
swemi pretensyami do massy wspöl« 
diuZnika prekludowanym, i wieczne 
milczenie wzgladem innych wierzy- 
cieli nakazanym mu bedzie, 

Poznan, dnia 4. Maja 1836. 


Krol. Glöwny Sad Ziemiah- 


ski; Wydaziatl, 
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4) Bekanntmachung. Im r 
thekenbuche des im Poſener-Regierungs⸗ 
Departement, Schrimmer Kreiſes, bele— 
genen adlichen Guts Rakowka ſteht 


Rübr. III. No. 1. eine Proteſtation, 
welche für den Johann Nepomucen von 


Klockiewicz wegen einer durch das Bot: 


deſcenſions-Dekert vom 29. November 


1779 und oblatirt im Poſenſchen Grod⸗ 
gerichte den 18. Juli 1780. ‚für den 
Canonicus Martln v. Klockiewicz auf dies 
ſes Gut applicirten, von dieſem dem 
Michael v. Moſzezenski, von dieſem dem 
Joſeph v. Moſzezenski, und von dieſem 
laut gerichtlich recognoseirten Inſtru⸗ 
ments vom 20fen December 1796 wies 
derum ihm cedirten Forderung von 
Sechs- Taufend Gulden, polniſch oder 
1000 RKthlr. auf die an Zoten März 
1797 geſchehene Anmeldung ex decreto 
vom sten Januar 1804 eingetragen 
worden iſt. 

Auf den Antrag des Beſitzers von 

Rakowka, Anton v. Kamienski, welcher 


die bereits erfolgte Berichtigung der oben⸗ 


gedachten Poſten behauptet, fordern wir 
alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand-Jnhaber oder aus 
irgend einem andern Rechtsgrunde auf 
die genannte Poſt Anſprüͤche zu haben 


glauben, hierdurch auf: ihre vermeint⸗ 


lichen Rechte fpäteftend in dem am x. 
Juli c. Vormittags 10 vor dem Refe⸗ 
rendar Jung anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden und reſp. nachzuweiſen, widrigen 
falls fie mit ihren Anſpruͤchen praͤkludirt 


Gee Wksiedze hypo. 


teczney dobr szlacheckich. Bakowki 


w powiecie Szremskim Departamen- 
cie Poznanskim poloZonych, jest pod 
Rubr. III. No. 1 protestacya dla Jana 
Nepomucena Klockiewieza, na wnio- 
sek z dnia 30, Marca 1797 moe de- 
kretu zdnia 5. Styeznia 1804 na dlug 
6000 zit. pol, czyli 1000 Tal. zapi- 
sana, a ktöry to dlug wyrokiem dnia 
29. Listopada 1779 w Sadzie Groda- 
kim w Poznaniu dnia 18. Lipca 1780 
oblatowanym, na dobrach tych dla 
kanonika Marcina Klockiewieza zahy- 
potekowany "bel, tenze przekazal 
dlug ten Michalowi Moszcezenskiemu, 
ten go zas Jözefowi Moszezenskie- 
mu, aostatni nakoniec, podlug sa- 
downie potwierdznego dokumentu 2 
dnia 20. Grudnia 1796 pierwszerau 
posiedzicielowi na odwröt cedowal. 
Na wiosek wla$ciciela Rake wi, 
Ur. Antoniego Kaminskiego , ktöry 


-twierdzi, iz kapital ten iuz dawno 
"zaplaconyın zostal, wzywany, niniey- 


szem wszysikich tych, ktörzyby iako 
wlasciciele, cessyonaryusze, zasta- 
wniey, lub z iakiego innego zrzödla 
prawnego, do wspomnionego kapi- 
talu pretensya aka mieé mniemali, 
aby prawa swe mniemarienaypöZniey 
w terminie na dzien ı.Lipcar.b, 
o godzinie Totey zrana przed Reſe- 
rendaryuszem Jung wyznaczonym;, 
obznaymili, a mianowicie udowodni- 
li, .w przeciwnym razie zas 2 preten. 


A 


und ihnen deshalb ein ewiges Stilſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 


Poſen, den 1. März 1836, 


Königliches Ober-Landesge⸗ 
richt; J. ege 


5) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Krotoſchin, 
den 9. April 1836. 

Die in Hellefeld sub No. 12. belege⸗ 
ne, auf 219 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf. abge⸗ 
ſchaͤtzte, aus 45 Magdeburgiſche Morgen 
Acker und dazu gehbrigen Wohn⸗ u 
Wirthſchafts⸗Gebaͤuden beſtehende, den 
Johann Leinsſchen Erben. gehörige Erb⸗ 
zinsſtelle, ſo wie die zweite denſelben Er⸗ 
ben gehörige, daſelbſt sub No. 2 1. bele⸗ 
gene, aus 45 Magdeburgiſche Morgen 
Acker beſtehende, auf 297 Rthlr. abge: 
ſchaͤtzte Erbzinsſtelle nebſt Wohn⸗ und 
Wirthſchaftsgebauͤuden, ſoll am Zten 
September c. Nachmittags 3. Uhr 
an ordentlicher 5 att 
Be 3 


"enn 


Alle unbekannten Miene 
der Stelle No. 2 1. werden aufgeboten, 


ſich bei Vermeidung der Präklufion ſpaͤte⸗ 
ſtens in dieſem Termine zu melden. 


Hypothekenſchein, Türe und Kaufber a 


dingungen können i in der Neaiſtrakur ein⸗ 
geſehen werden. 


Na sds 
e 
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syami. swemi prekludowani i im 
wzglgdem tychZe wieczne milczenie 
nakazanem bedzie. 

Poznan, dnia 1. Marea 1836. 


Kröl. Glöwny Sad Ziemians ki; 


wydzial pierwszy. 


. Sprzeda? honieczna. 

Sad Ziemsko- „mieyski Era, 
toszynie, 

dnia 9. Kwietnia 1836. 
Gospodarstwo wieczysto- dzierza- 
wne w Jasnémpolu pod No, 12 po- 
loZone, do spadkobiercöw po Janie 
Leins; nalezace, z45 morg magde- 


burgskich roli, tudzie2 z budynkow- 
mieszkaluychi i gospodarczych sklada - 


igce sig, na 219 Tal. 17 sgr. 6 fen, 
oszacowane, niemniey drugie go- 
spodarstwo wieczysto· dzierzaune pod 


No. 21 potozone, do spadkobiercw 
wspomnionych takze nalezace, 2 45 


morg magdeburgskich 3 budynköw 
tak mieszkalnych iako re? gospodar- 
ezych skladaigce sig, oszacowane na 


291 Tal. naia bé dnia 3. Wrze⸗ 
sia r. b. po potudniu o godzinie 3, 
. w mieyscu zwyklem posiedzen sado- 


wem sprzedane, 

Wszyscy niewiadomi Pretendenci 
realni gospodarstwa bod No. 21 po- 
logonego way waig sie, .aZeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili, nay- 
1 W. terminie oznaczonym, 

Wykas hypoteczny, taxa i warun- 


ki mogg byé w Tëigtoeg Be? 


przeyraane. a 


S — 888 = 


6) Bekanntmachung. Det Graf 
Joſeph o. Sokolnicki in Malgow, und 
feine Ehegattin Pauline geborne Sucho⸗ 
rzewska, haben vor ihrer Verehelſchung 
mittelſt Vertrages vom 3. Mai a, pr. 
fuͤr die Dauer ihrer Ehe, ſowohl die Ge— 
meinſchaft der Güter als des Erwers 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Krotoſchin, am 30. Mai 1836. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadt⸗ 
181 Gericht. 


7) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 


K Das dem Chriſtoph Schulz gehdrige, ` 


zu Nawick unter Nummer 20 belegene 
Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 163 Rthlr. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen, in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, fol am 3. October 
1836 Vormittags To Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. a 


Rogaſen, den 6. Juni 1836. 


Königl. Preuß Lande und Stadt⸗ 
Gericht. 


maigtku i dorobku wylgczyli, 


1 


— 


7 

Obwieszezenie. ` Podaie se nt 
dieyszém do publiezney wiadomoßci, 
Ze Hrabia Jozef Sokolnicki w Malgo- 
wie, i Paulina 2 Suchorzewskich 
malZonka jego, kontraktem przedslu- 
buym. 2 dnia 3. Maja r. b. uspôlnosé 


\ 


Krotoszyn, dnia 30. Maja 1836. 


Kröl. Pruski 83d Ziemsko- 
Mieyski. a 


Spfzeda? konieczna. 

83d Ziems ko- Mieyski 
W Rog oznie. 

Gospodärstwo do Krysztofa Szulca 
nalezgee w Nawiszezu pod No, 20 
poloZone, oszacowane na 163 Tal. 
wedle taxy moggeéy byé przeyrza- 
DÉI wraz z wykazem hypoteeznym i 
warunkami-w Registraturze, ma by& 
dnia 3go Pazdziernika 1836 
przed poludniem o godzinie 101&y 


* mieyscu zwyklem posiedzen sado- 


wych sprzedane. Wszyscy nie wia- 
domi pretendenci realni wzywäi 
sig, azeby sig pod uniknieniem pre- 
kluzyi zglosili naypöZniey wterminie 
ornaczonym. 

Rogozno, dnia 6. Cterwea 1836. 
Kröl, Pruski 83d Ziemsko. 

Mie yski. 


—— nennen 


8) Der Kaufmann Seelig Lewin zu Rak— 


Starozakonny Seelig Lewin kupiec 


witz, und deſſen jetzige Ehefrau Henriette 2 Rakoniewic, i jego teraZuieysza 
Merzbach aus Poſen, haben vor Voll- Zona Henrieta Merzbach 2 Poznauia, 


se: 


ziehung ihrer Ehe mittelſt Ehevertrages 
vom 26. October 1835 die Gemeinſchaft 


der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 


ſen, welches hierdurch zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. ö 
Wollſtein, den 37. Mai 1836. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


9) Nochwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

Schneide müͤhl, 
den 27. April 1836. 

Das zu Zachasberg No. 58. belegene 
Erbzinsgut, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 
450 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen, in der Res 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
16ten Aug uſt 1836 Vormittags 9 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 


baſtirt werden. Alle unbekannten Real⸗ 
präfendenten werden aufgeboten, Go 


bei Vermeidung der Praͤkluſion ſpaͤteſtens 
in dieſem Termine zu melden. ; 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte 
Glaupiger Johann Gottlieb Ulbrich wird 
hierzu oͤffentuch vorgeladen. | 


101 r vr 


— 


10) Steckbrief Der unten ſignali⸗ 


ſirte Knecht Michael Vozynski aus San⸗ 


tomysl, welcher wegen gewaltſamen 
Diebſtahls zur Unterſuchung gezogen 
worden iſt, hat geſtern Mittags Gele: 
genheit gefunden, aus dem hiefigen Ges 
faͤngniſſe zu entweichen. — 
Saͤmmtliche Militair- und Civil-Ve⸗ 


przed wni$ciem w$luby, kontraktem 
przedslubnym z dnia 26. PaZdzier- 
nika 1835, wspolno$& maigtku i do- 
robku wytaczyli, co sig ninieyszem 
do publieznèy wiadomosei podaie. 
S Wolsztyn, dnia 31. Maja 1836. 
Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
MIeyski. 


— — — 


Spfzedat honieczna. S 

Sad Ziemsko-mieyski w Pile, 
dnia 27. Kwietnia 1836. 

. Osiadlos& dziedzicznie czynszowa 
w Zachagörze pod No, 58 poloZona, 
ktöra oszacowana na 450 Tal. wedle 
taxy, mogac&y byè przeyrzanèy wraz 
2 wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma but dnia 
16go Sierpnia r. b. przed polu- 
dniem o godzinie gtey w mieyscu 
zwyklem. posiedzen s3dowych sprze- 
dana. Wszyscy niewiadomi preten. ` 
denci realni wzywaig sie, aeby sig 
pod uniknieniem prekluzyi 2glosili, 
naypoZniey w terminie oznaczonym 
Niewiadomi z pobytu wierzyciel Jan 
Bogumit Ulbrich zapozy wa sig ni- 
nieyszem publicznie, 1 


N Se 
77888 


CH BE la 
List goriczy, ‚ Ni2&y opisany pa- 
robek Michal Bo2yniski z Zaniemysla, 


ktôry o gwaltowng kradziez do inda- 


gacyi pocigguiony jest, znalazt na 
dniu wezoräyszym w poludnie spo- 
sobnos$ zbieZenia.z tuteyszego wie, 
zieniä, Wszelkie woyskowe i eywil- 
ne wladze wzywamy ninieyszem, 


— 


Polen; Aufenthaltsort, ö 
Religion, katholiſch; Alter, 21 Jahre; 
Größe, 5 Fuß 3 Zoll; Haare, blond; 


hörden werden erſucht, auf den Michael , 
Vos zynski ein wachſames Auge zu ha⸗ 


ben, ihn im Betretungsfalle zu verhaf⸗ 
ten, und unter ſicherem Geleite an uns 
abzuliefern. e 

Signalement. 


Familien⸗Name, Bozynski; Vorna⸗ 


me, Michael; Geburtsort, Olkuſz in 
Santomysl; 


Stirn, bedeckt; Augenbraunen, blond; 
Augen, grau; Naſe, ſpitzig; Mund, 
gewohnlich; Bart, fehlt; Zähne, gut; 
Kinn, rund; Geſichtsbildung, oval; 
Geſichtsfarbe, geſund; Geſtalt, mittler; 
Sprache, nur polniſch; beſondere Kenn⸗ 
zeichen, keine. f Gi 
Bekleidung. 

Ein weiß leinener Rock, ein Paar 
grau tuchene Beinkleider, eine blaue 
Tuchmuͤtze. u ? 3 
Scchroda, den 16. Juni 1836. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 

Stadtgericht. * 


11) Der Kürſchnermeiſter Iſrael Salomon 
Landsberg, und die unverehelichte Pau⸗ 
line Koſch hierſelbſt, haben mittelft Ehe⸗ 
vertrages vom 18. d. Mid, die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 


geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Liſſa, am 18. Mai 1836. 
Koͤnigl. Preußiſche Gerichts⸗ 
Kommiſſion. 
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aby mialy baczne oko na tego Mi- 


chala Bozynskiego, a w razie zocze- 


nia jego aresztowaly i pod pewna 
strazg nam go dostawié raczyly. . 


Ry Ss OpIi S. 8 
Nazwisko, Bozynski; imie, Mi- 
chal; mieysce urodzenia, Olkusz w 
Polszce, mieysce pobytu, Zanie- 
mysl; katolik; wieku, lat 21; wzro- 
stu, 5 stop 3 cale; wiosy, blond; 
czolo, pokryte; brwi, blond; oczy, 
szare; nos, koficzaty; usta, zwy- 
czayne; broda, niezarasta; zeby, 
zdrowe; podbrodek, okragly; twarz, 
okraglawa, cera, zdrowa; postawa, 
$rednia; möwi, tylko po polsku; 
znaki szezegölne, Zadne, 

a 'Odziez, 
Kiecka 2 bialego plötna, spodnie 
2 szarego sukna, Czapka 2 granato- 
wesc sukna Der E 
Saroda, dnia 16. Czerwea 1836. 
Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
e Mieyski. 


nn. 


Podaie sie ninieysz em do publi- 
eznèy wiadomosci, Ze Israel Salomon 
Landsberg kusnierz, i Panna.Pau- 
lina Kosz w Lesznie, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 18. m. b. wspöl- 
nosé maigtku i dorobku wylaczyli. 

Leszno, dnia 18. Maja 1836. 

Kröll. Pruska Kommissya 
Sado wa. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt ` 
Tür das Großherzogthum Poſen 
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Fro, 148. Dienſtag, den 21. Junk 1836. 


52) Im Verlage der Nauckſchen Buchhandlung in Berlin erſcheint in Kurzem: 

Löwenberg, die Verordnung vom 14. December 1833. uber das Rechtsmittel der 
Reviſion und Nichtigkeits⸗Beſchwerde und die Verordnung vom 4. März 1834. über 
die Exekution in Civilſachen und Aber den Subhaſtations⸗ und Kaufgelder⸗Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß ꝛc. -— Beſtellungen hierauf nimmt E. S. Mittler in Poſen, Brom⸗ 
berg, Culm und Gneſen an. n 


H — 


2 D 
13) Bcinnernng an Kaliſch im September 1835. — Auf Kaliſch 
waren im September v. J. die Augen von ganz Europa gerichtet. Dieſe fuͤr uns 
Preußen ſo denkwürdige Zeit durch ein Blatt unſern Nachkommen zu verſinnlichen, 
das die intereſſanteſte der daſelbſt ſtatt gehabten Feſtlichkeiten in einer „des Gegen⸗ 
ſtandes würdigen Ausführung darſtellt, hat der Kuͤnſtler ſich zur Aufgabe gemacht, 
und daß er fie mit großer Kunſtfertigkeit glücklich geldſt: davon wird das Blatt 
ſelbſt bei feinem Erſcheinen ein unverwerfliches Zeugniß geben. Daſſelbe iſt 22 
Zoll breit und 18 Zoll hoch, und wird von einem ſehr geſchickten Lithographen mit 
dem größten Fleiße ausgeführt und auf ein gutes, ſchoͤn weißes Papier gedruckt. 
Unſere Subſeriptions⸗Anzeige von dem National⸗Kalender für 1837 giebt eine aus⸗ 
führlihere Veſchreibung dieſes höchſt intereſſanten Blattes, auf die wir zu verwei⸗ 
ſen uns erlauben, da ſelbige in vielen tauſend Exemplaren verbreitet werden und 
durch alle Buchhandlungen und Subſcribenten Sammler auf unſere Kalender zu er⸗ 
halten find. Die Subſcribenten auf unſern National: Kalender erhalten dies Blatt 
unentgeldlich. Exemplare auf ſtarkes Velinpapier gedruckt koſten bis zum 15. 
September d. J. 1 Thlr., ſpater 14 Thlr. Sollten von den Subſcribenten auf 
unſere Kalender Exemplare auf ſtarkes Velinpapier gewuͤnſcht werden, ſo liefern 
wir dieſen dergleichen gegen eine Verguͤtung yon nur 15 Sgr. uͤber den Preis des 
Kalenders. Erfurt, den 25. März 1836. — 
N Muͤllerſche Buchhandlung. 
Beſtellungen hierauf nimmt E. S. Mittler in Poſen, Bromberg, Culm und Gneſen an. 
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14) Fur die mir während meines drei— Za udzial wielokratnie ıni okazany 

monatlichen ſchmerzhaften Krankenlagers“ Podezas tech miesiçczuéy a bole 
vielſeitig gewordene Theilnahme meinen sney moiéy choroby, ezuig sie obo- 
ergebenſten Dank abzuſtatten, halte ich Wigzanym sklada6 ninieyszem me po» 
mich verpflichtet, und widerlegt ſich dzigkowania, 2 Wracaige uwagé na to, 
hierdurch zugleich das hin und wieder Ze pogloska tu i owdzie o moiey 
verbreitete Geruͤcht von meinem Xode. - $mierci bedgca przezto upada. 


Poſen, den 13. Juni 1836, Poznan, dnia 13. Czerwea 1836. 
Weimann, Weimann, f 
Juſtiz-Commiſſarius und Kommissarz Sprawiedlwosci 
Notarius. ; i Notaryusz, 


15) Anzeige von Mineral: Brunnen. — Friſche natürliche Mineral; 
Brunnen diesjaͤhriger Fuͤlung, als: Selterbrunn, Ober-Salzbrunn, Cudova⸗ 
brunn, Marienbad, Kreuzbrunn; Eger⸗Franz- und Eger-Salzquelle, Geil⸗ 
nauer⸗, Puͤllnaer- und Saidſchuͤtzer-Bitterbrunn, Wildunger⸗, Pyrmonter⸗ und Kifs 
ſinger-Ragotzi, habe ich bereits erhalten, und offerire ſolche, ſowohl in ganzen 
Kiſten wie auch einzeln, zu billigſten Preiſen. Mehrere Sorten Brunnen erwarte 
ich noch. — Poſen, den 17. Juni 1836. „ . 
f T. Kaczkowski, Breiteſtraße No. 116. 

16) Ob yxlesꝛczenie. Ja niädy Podpisany uwiadomiam Szanewng Publi- 
eznos&,i2 wszelkie gatunki cegiel stoigce na placach- jako to- cegielni JeZyce 
1,600 po 7 Tal. 5 s gr., w.cegielni Rataie 7 Tal, 5,sgr., w cegielni za Ma. 
gazynem 8 Tal, 5 eer, sprowadzone ze Starolski na placu Pana Obsta na 
Grobli 8 Tal. 5 spr,, od dnia dzisiéyszego sprzedawa6 bedg. Kwity 28 
na takowe przezemnie lub syna moiego w domu na ulicy Jezuickiey pod 

No. 219, na 2gdanie za gotowieng wydane bed}, N f 

Poznan, dnia 20, Czerwea 1836. Jau Eliaszewicz. 
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